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21.10.1886 - Johann Gabriel Seidl: 's letzti Fensterln; Johann Gabriel Seidl:
Zwei Jahrl'n nach'm letzten Fensterln; Emil Pohl: Die Schulreiterin.
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Größtmögliches Theater in Oldenburg.,
Donnerstag, den 21. Oetober 1886.

18. Vorstellung im Abonnement.

s letzt« Fensterin.

Eine Alpenscene in oberbanrischer Mundart von Loh. Gabriel Seidl.
Nie Mulilr nach volksmelodien arrangiert vom Kapellmeister A. Müller.

(Dirigent: Herr Hofconcertmeister Eckhold.)

Red'n thoan mit auanda:
Da Inga Matthies.Herr Carell.
D' Schwoag'rin Rosel.Fräul. Wisthaler.

Hierauf:

Zithersolo: Grotzmiitterchen, Händler von G. Oanger, mit Ouartett-
begleitung, vorgetragen von Herrn Brandhorft.

— - --

Hierauf:

Itvti Iahrl'n nächst letzten Tenstcrln.
Eine ^lptillcene von I. G. Seidl. Musik von Müller.

(Dirigent: Herr Hofconcertmcister (5'ckhold.)

Red n thoan mit auanda:
Da Saldad Matthies.Herr Carell.
D' Schwvag'rin Rosel.Fräul. Wisthaler.

s' gauzi g'schicht so a 2 Jahrl'n uach'm letzten Fensterlu.

Znm Schluß:

Die Schulreiterin.

Lustspiel in l L<ct von Emil Pohl.

Regie: Herr Benda.

Personen:
Lucie, Baronesse Nietvch.Frank. Weinert.
Casar, Baron Wedding.Herr Nhil.
Engelhard von Meiningshansen, Gutsbesitzer.Herr Droescher.
Otto, Kammerdiener des Baron Wedding.Herr Seydelmann.
Ein Lakai.Herr Fried.

Ort der Handlung: Ein Salon i» Baron von Weddings Landhanse. Zeit: Die Gegenwart.

_ <l«i» 2. L^r»ui80 v«»ii 16

DV" Kasfenpreise wie gewöhnlich. "dU
Nlisstöffnung 6^2 Ahr. Anfang 7 Nhr. Etldt nach 9 Ahr.

Am Sonntag, den 24. Oetober l88ti: Statt Abonnement Nr. lö Rr. 20, zweiter Thcil des Lan¬
caster Schauspiels König Heinrich IV. Historisches Schauspiel in 5 Acten von Shakespeare, für die deut¬
sche Bühne bearbeitet von Or. Eduard und Or. Otto Dcvricnt.

Schulzeschc Hos-Buchdruckerei in Oldenburg.
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